
P R O G R A M M
Sonntag, 26. Juni 2011, Mainz
Im Rahmen der Mainzer
Johannisnacht am Rheinufer vor 
dem Hyatt Regency Hotel

®

Veranstalter:

Stiftung Leben mit Krebs
Mainzer Straße 48, 55252 Mainz-Kastel 
Tel.: 0 61 34/7 53 81–38
info@stiftung-leben-mit-krebs.de
www.stiftung-leben-mit-krebs.de 
Sitz der Stiftung: Wiesbaden
Geschäftsstelle: Mainz-Kastel
Die „Stiftung Leben mit Krebs” ist gemeinnützig, 
Spenden können steuerlich geltend gemacht werden.

W E R B E A G E N T U R

Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz 
Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz
Tel.: 0 61 31/17 53 99
kinderonkologie@uni-mainz.de

Mainzer Ruder-Verein von 1878 e.V.
Postfach 3112, 55021 Mainz
Tel.: 0 61 31/23 44 49
www.mainzerruderverein.de

Else Kröner-Fresenius-Stiftung
Postfach 1852, 61288 Bad Homburg v.d.H 
www.ekfs.de

Art Company Werbeagentur GmbH
Kurhessenstr. 95, 60431 Frankfurt
www.art-company.de

Veranstalter:

Koordinator:

Ausrichter:

Hauptsponsor:

Förderer & Sponsoren:

Benefizregatta 2011 Mainz

Weitere Sponsoren werden im Programmheft aufgeführt und sind gelistet unter www.rudern-gegen-krebs.de ©
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Grußwort 

Liebe Ruderfreunde,

im Namen der „Stiftung Leben mit Krebs” heiße ich alle Sportler, Förderer,
Organisatoren, Helfer und Besucher zur 7. Mainzer Benefizregatta 
„Rudern gegen Krebs“ herzlich willkommen! Was 2005 hier in Mainz mit 
einer Idee begann, hat sich mittlerweile zum Vorbild einer bundesweiten
Bewegung entwickelt. Darauf sind wir stolz und danken Ihnen allen, die 
„Sport und Krebs“ bisher mit Überzeugung entwickelt und unterstützt 
haben, sehr herzlich.

In diesem Jahr haben sich mehr als 55 Vierer-Mannschaften zur Regatta 
angemeldet. Durch Ihren aktiven Einsatz im Ruderboot, durch Spenden und
durch die großzügige Unterstützung der Sponsoren ist es uns möglich, 
am Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin der Universitätsmedizin Mainz 
ein speziell angepasstes Sport- und Bewegungsprogramm für Kinder mit Krebs
durchzuführen. Auch für die kleinen und jugendlichen Krebspatienten gilt 
„Sport tut gut und macht Mut“. Zudem bauen wir am Zentrum für Kinder- 
und Jugendmedizin einen attraktiven Erlebnisgarten, der den behandelten
Kindern und Jugendlichen einen naturnahen Spiel- und Bewegungsraum 
anbieten wird. 

Insbesondere freuen wir uns dieses Jahr über die aktive Teilnahme unserer
Patienten. Ihr sportlicher Einsatz zeigt eindrucksvoll, dass ein angeleitetes
Ausdauertraining bei einer Krebserkrankung die Leistungsfähigkeit und die
Lebensqualität deutlich verbessern kann. Hier gebührt mein großer Dank 
dem Mainzer Ruder-Verein und dem Frankfurter Ruder-Club Fechenheim, die 
das Patienten- bzw. Kindertraining mit großer Freude und Eifer ermöglicht
haben.

Es freut uns sehr, dass die Schirmherrschaft über unsere Veranstaltung 
erneut von Frau Doris Ahnen, Ministerin für Bildung, Wissenschaft, Jugend und
Kultur in Rheinland-Pfalz sowie von Herrn Stefan Grüttner, Hessischer
Sozialminister, übernommen wurde. 

Mein besonderer Dank für die Organisation von „Rudern gegen Krebs“ in 
Mainz geht an die beteiligten Rudervereine aus dem Rhein-Main Gebiet, die uns 
tatkräftig bei der Regattavorbereitung unterstützt haben, an die Stadt Mainz
und das Hyatt Hotel, die die Realisierung der Regatta in Mainz seit 2005 jedes
Jahr möglich machen sowie an alle engagierten Unterstützer, Organisatoren und
Helfer.

Ich wünsche uns allen spannende Rennen am Rhein und eine erfolgreiche
Veranstaltung!

Prof. Dr. med. Elke Jäger
Mitglied des Vorstandes der Stiftung Leben mit Krebs

Liebe Aktive und Gäste, liebe Helfer und 
unterstützende Organisationen,

die 7. Regatta „Rudern gegen Krebs“ auf dem Mainzer Rhein ist für die
Pädiatrische Hämatologie und Onkologie des Zentrums für Kinder- und
Jugendmedizin der Universitätsmedizin Mainz der sportliche Höhepunkt 
in diesem Jahr. 

Die Vorbereitung auf dieses Ereignis zugunsten der Patienten unserer Kinder -
onkologie gemeinsam mit dem Mainzer Ruder-Verein und der „Stiftung Leben
mit Krebs” war für Angehörige und Mitarbeiter/Innen der Kinderklinik eine
große menschliche Bereicherung.

Erstmals haben wir uns auch der sportlichen Herausforderung gestellt Mann -
schaften für die Regatta-Boote aufzustellen, eine Erfahrung die den Teamgeist
innerhalb der Kinderklinik nachhaltig gestärkt hat. 

Rudern funktioniert am besten im Team und steht damit symbolisch für 
unser Konzept tumorkranke Kinder gemeinsam mit ihren Familien ganzheitlich
zu betreuen. Rudern ist zudem ein Sport, der Mut, Ausdauer und Kraft 
erfordert und gleichzeitig Freude an Bewegung weckt. Körperliche Aktivität
mobilisiert Kräfte und fördert den Lebensmut. Genau dies sind Eigenschaften,
die Menschen mit einer akuten Krebserkrankung helfen ihre Erkrankung zu 
meistern und eine positive Lebensperspektive zu enwicklen. 

Rudern ist auch ein wichtiger Baustein unseres neuen Sportprojekts 
„SpoKK-aktiv gegen Kinderkrebs“ für die Patienten des Zentrums für Kinder-
und Jugendmedizin Mainz und der Kinderklinik der Dr. Horst Schmitt Klinik in
Wiesbaden. Es ist unser Ziel Sport und Bewegung stärker in den Alltag von 
an Krebs erkrankten Kinder und Jugendlichen zu integrieren. 

Wir freuen uns sehr darüber und sind den Organistatoren und allen Unter -
stützern der diesjährigen Regatta äußerst dankbar, dass der Erlös in diesem
Jahr dem Ausbau unseres neuen Kinderkrebs-Sportprojekts zu Gute kommt. 

Mein nachdrücklicher Dank gilt auch dem Mainzer Ruder-Verein für die her-
ausragende Organisation und die großzügige Hilfestellung des vorbereitenden
Trainings insbesondere auch für die Möglichkeit der Teilnahme unserer aktuel-
len und ehemaligen Patienten.

Ich wünsche der heutigen Regatta einen guten Verlauf mit spannenden
Rennen, viel Spaß und zufriedenen Teilnehmern! Insbesondere drücke ich den
Jugendlichen unserer Klinik die Daumen und freue mich über zahlreiche
Zuschauer!

Prof. Dr. med. Fred Zepp
Direktor des Zentrums für Kinder- und Jugendmedizin 
der Universitätsmedizin der JGU Mainz

Grußwort 
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Sponsoren

Wir danken den Förderern und Sponsoren für ihre Unterstützung:

™

Deutsche Bank Wiesbaden

W E R B E A G E N T U R

Stadt Mainz
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Der Schwerpunktbereich Pädiatrische Hämatologie und Onkologie der Universitätsmedizin
Mainz ist die einzige universitäre Einrichtung dieser Art in Rheinland-Pfalz und behandelt alle
hämatologisch/onkologischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen. 

Neben einem großen stationären Bereich sowie einer onkologischer Regel-Ambulanz und 
-Tagesklinik steht eine neu-implementierte und räumlich eigenständige, Langzeit-Nach -
sorgeambulanz ehemals krebskranker Kinder und Jugendlicher zur Verfügung. 

Im Rahmen des universitären Zentrums für Tumorerkrankungen Mainz besteht mit den anderen
Kliniken und Instituten der Universitätsmedizin Mainz eine enge interdisziplinäre Ver netzung.
Mit unserem Studienzentrum nehmen wir an den The ra  pie optimierungsstudien der Ge sell -
schaft für Pädiatrische Onkologie und Hämatologie (GPOH) teil. 

Die wissenschaftlichen Schwerpunkte umfassen sowohl grundlagenorientierte Forschungsfelder
zur Genom-/ Epigenomanalyse maligner Erkrankungen des Kindesalters als auch klinische
Studien, die mit anderen Einrichtungen der Universitätsmedizin Mainz wie dem Deutschen
Kinderkrebsregister am Institut für Medizinische Biometrie, Epidemiologie und Informatik sowie
weiteren nationalen und internationalen Kooperationspartnern durchgeführt werden.

Weitere Informationen über die Universitätsmedizin Mainz finden Sie unter:
www.unimedizin-mainz.de

Wir stellen uns vor:

Die „Stiftung Leben mit Krebs” hat es sich zum Ziel gesetzt, bundesweit diverse Förder pro -
gramme ins Leben zu rufen und die Lebensqualität von Krebspatienten entscheidend zu 
verbessern.

Durch die Initiative der Stiftung werden therapieunterstützende und palliativmedizinische
Projekte finanziell gefördert und umgesetzt. Die Stiftung finanziert so u.a. Therapeuten, die
gezielt Sport- und Kunstprogramme anbieten, Patienten beraten und Kurse durchführen.

Für Spenden jedweder Form an die unten angegebene Kontoverbindung sind die „Stiftung
Leben mit Krebs“ und Patienten dankbar, denn ohne diese Hilfe ist das Projekt „Sport und
Krebs“ nicht zu realisieren. 

Bankverbindung: Stiftung Leben mit Krebs, Deutsche Bank AG Wiesbaden, 
Kto.-Nr.: 014 60 01 03, BLZ: 510 700 21, Verwendungszweck: „Ihr Name und Adresse“. 
Die Stiftung Leben mit Krebs ist gemeinnützig. Spenden können steuerlich geltend gemacht werden.

Weitere Informationen über die Stiftung unter: www.stiftung-leben-mit-krebs.de oder
www.rudern-gegen-krebs.de

Sport Ernährung Psychotherapie Urlaub Kunst

Die Projekte der Stiftung im Überblick
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Zeitplan der Veranstaltung

RENNEN „F“:
Frauen + max. 1 Mann Vorläufe 10:00 Uhr

(17 Boote) Hoffnungslauf 11:30 Uhr

Halbfinale 12:30 Uhr

Klassenfinale 13:30 Uhr

RENNEN „X“:
Mixed, 2 Frauen/2 Männer Vorläufe 10:30 Uhr

(13 Boote) Hoffnungsläufe 11:45 Uhr

Halbfinale 12:50 Uhr

Klassenfinale 13:45 Uhr

RENNEN „M“:
Männer + max. 1 Frau Vorläufe 10:55 Uhr

(24 Boote) Hoffnungsläufe 12:05 Uhr

Halbfinale 13:05 Uhr

Klassenfinale 14:00 Uhr

RENNEN „K“:
Einlagerennen 
„Sport für Kinder mit Krebs” Vorläufe 14:10 Uhr

(2 Boote)

RENNEN „S“:
Superfinale 14:20 Uhr
(Sieger der Klassenfinale, 6 Boote) 

SIEGEREHRUNGEN 15:00 Uhr
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Startliste 

Rennen F : Frauen Klasse ( mindestens 3 Frauen )
Vorläufe Hoffnungsläufe Halbfinale Finale

Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali
E 10:00 R 11:30 H 12:30 F 13:30 Klassenergebnis

1 1 1 3. E3 1 2. R2 B 2. H3 1. 1. FA
2 3. E2 1. E1 2. H1 2. 2. FA
3 3. E5 1. E5 2. H2 3. 3. FA
4 4. E1 3. R1 2. H4 4. 4. FA

2 5 2 4. E2 2 2. R1 A 1. H3 5. 1. FB
6 3. E1 1. E2 1. H1 6. 2. FB
7 3. E4 2. E1 1. H2 7. 3. FB
8 7 Boote 1. R2 1. H4 8. 4. FB

3 9 3 2. E4 8 Boote 9. 3. H1
10 1. E3 3. H2
11 2. E2 3. H3

4 12 1. R1 12. 3. H4
13 4 2. E5 4. H1
14 1. E4 4. H2

5 15 2. E3 4. H3
16 15 Boote 16. 3. R2
17 4. R1

17 Boote

Rennen X : Mixed Klasse ( 2 Frauen / 2 Männer )
Vorläufe Hoffnungsläufe Halbfinale Finale

Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali
E 10:30 R 11:45 H 12:50 F 13:45 Klassenergebnis

1 18 1 3. E2 1 1. R1 B 4. H1 1. 1. FA
19 2. E3 1. E1 3. H2 2. 2. FA
20 3. E1 1. E3 3. H1 3. 3. FA
21 2 3. E4 1. R3 4. H2 4. 4. FA

2 22 2. E2 2 2. E1 A 2. H2 5. 1. FB
24 4. E1 1. E2 1. H1 6. 2. FB
25 3 3. E3 1. E4 1. H2 7. 3. FB

3 26 2. E4 1. R2 2. H1 8. 4. FB
27 8 Boote 8 Boote 8 Boote 9. 2. R1
28 2. R2

4 29 11. 2. R3
30 3. R1
31 3. R2

13 Boote
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Kinder
Lauf Start-Nr.

K 14:10

A 60
61

2 Boote

Superfinale
Lauf Quali

S 14:20

B 2. FFA
2. XFA
2. MFA

A 1. FFA
1. XFA
1. MFA

6 Boote

Gesamtergebnis

1. 1. SA
2. 2. SA
3. 3. SA
4. 1. SB
5. 2. SB
6. 3. SB

Startliste 

Rennen M : Männer Klasse ( mindestens 3 Männer )
Vorläufe Hoffnungsläufe Halbfinale Finale

Lauf Start-Nr. Lauf Quali Lauf Quali Lauf Quali
E 10:55 R 12:05 V 13:05 F 14:00 Klassenergebnis

1 23 1 4. E3 1 2. E3 B 2. V3 1. 1. FA
34 3. E2 1. E1 2. V1 2. 2. FA
35 3. E5 1. E5 2. V2 3. 3. FA
36 2 4. E4 1. R3 2. V4 4. 4. FA

2 37 3. E1 2 2. E4 A 1. V3 5. 1. FB
38 3. E6 1. E2 1. V1 6. 2. FB
39 3 4. E5 1. E6 1. V2 7. 3. FB
40 3. E4 1. R2 1. V4 8. 4. FB

3 41 4. E1 3 2. E5 8 Boote 9. 3. V1
42 4 4. E2 1. E3 3. V2
43 3. E3 2. E1 3. V3
44 4. E6 1. R4 3. V4

4 45 12 Boote 4 2. E6 13. 4. V1
46 1. E4 4. V2
47 2. E2 4. V3
48 1. R1 4. V4

5 49 16 Boote 17. 2. R1
50 2. R2
51 2. R3
52 2. R4

6 53 21. 3. R1
54 3. R2
55 3. R3
56 3. R4

24 Boote

Programm_Mainz_15_06_11.qxd:Programm 06 A5  16.06.2011  15:53 Uhr  Seite 13



Teams

RENNEN „F”:  FRAUEN KLASSE (mindestens 3 Frauen)

1. Team Rocky GANYMED Pharmaceuticals AG, Mainz

Corinna Damke [C], Dr. Christoph Rohde, Dr. Sylvia Luxen, Manuela Siefke

2. Team N´sink Georg-Speyer-Haus, Frankfurt

Nadine Hätscher, Kerstin Kaufmann [C], Dr. Andrea Kinner, Maren Weisser

3. Team WIKKI I Klinik f. Kinder u. Jugendliche, HSK – Dr. Horst Schmidt Kliniken, Knuf, Wiesbaden

Saskia Wylenczek [C], Nina Laping, Dr. Maike Ader, Dr. Peter Hofstetter

4. Team Internistische Intensiv 2a
Universitätsmedizin, 2. Medizinische Klinik, Prof. Münzel, Mainz

Monika Escher, Antonia Weber [C], Thorsten Hammer, Anna-Maria Kohlhaas

5. Team Hallipalli Krankenhaus Nordwest, Onkologie-Hämatologie, Elke Jäger, Frankfurt

Wael Hozaeel, Margarete Ruppert [C], Alice Kaltenhofer, Angela Adler

6. Pflegeteam Kinderklinik 
Universitätsmedizin Mainz, Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin, PDL A. Sauer

Volker Schullerus, Katharina Elfe, Ursula Jendrsczok [C], Katja Schneider

7. Team AnInt Schwestern Universitätsmedizin Mainz, Klinik für Anästhesiologie, Prof. Werner

Birgit Schoene, Carmen Zissel, Nina Bugner, Stefanie Schmitt [C], St. Jenny Schneider

8. Team Schmerz-Killer II DRK Schmerz-Zentrum Mainz, Prof. Dr. med. Hans-Raimund Casser

Cornelia Bayer, Petra Mörbel, Regina Umstadt, Jens Weiss [C]

9. Team Crispy Cone II Poliklinik für Zahnärztliche Chirurgie, Universitätsmedizin Mainz

Anastasia Mouratidou, Angela Rasic [C], Christina Trempler, Gero Wittstock

10. Team Barracuda Krankenhaus Nordwest, Onkologie-Hämatologie, Elke Jäger, Frankfurt

Simone Gabriel [C], Steffi Grau, Harry Hunkele, Petra Seidler

11. Team WIKKI II Klinik f. Kinder u. Jugendliche, HSK - Dr. Horst Schmidt Kliniken, Knuf, Wiesbaden

Dr. Wiebke Hammer [C], Miriam Hartmann-Gilber, Claudia Müller, Dr. Matthias Pick

12. Team Richtlinienboot Kassenärztliche Vereinigung Rheinland-Pfalz, Mainz

Monika Bauer, Katharina Oswald, Dr. Annette Rhein, St. Ralf Luckhaupt [C]

13. 3. Med-Team Universitätsmedizin, III. Medizinische Klinik, Prof. Theobald, Mainz

Ina Haasler [C], Wibke Klaas, Joachim Makowski, Andrea Ruff

14. Team IfL Universitätsmnedizin der Johannes Gutenberg Universität Mainz, Institut für Lehrergesundheit am
Institut für Arbeits-, Sozial- & Umweltmedizin, Univ.-Prof. Dr. med. Dipl.-Ing. Stephan Letzel

Sarah Dudenhöffer, Sandra Knopik, Klaus Schöne [C], Brigitte Stoll

15. Team Mainflower Georg-Speyer-Haus, Frankfurt

Katharina Gerlach, Marek Kijonka, Dr. Uta Rabenhorst, Dr. Inga Melzer [C]

16. Team Rennschnecke Krankenhaus Nordwest, Onkologie-Hämatologie, Elke Jäger, Frankfurt

Karin Kiesel-Klaus [C], Dorothee Langenbahn, Lydia Lautenschläger, Alexander Reichart

17. Team HeiGeier Krankenhaus Nordwest, Onkologie-Hämatologie, Elke Jäger, Frankfurt

Ricarda Rau, Tunay Yilmaz, Thomas Jerkku, Dounia Katbach [C]

RENNEN „X“:  MIXED-KLASSE (2 Frauen/2 Männer)

18. Team KURAMA KATITI Arbeitsbereich Soziologische Theorie und Gender Studies am Institut für
Soziologie, Johannes Gutenberg-Universität (JGU) Mainz

Peter Hofmann, Matthias Lutz-Kopp, Dr. Larissa Schindler [C], Annekathrin Stange, 
St. Tobias Boll

19. Team ASU 
Universitätsmedizin, Institut für Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin, Prof. Dr. med. Dipl.-Ing. Stephan Letzel, Mainz

Debora Brückbauer [C], Carsten Knittler, Daniel Spahn, Jutta Adler

20. Team The Fleeing Rats Universitätsmedizin Mainz, Institut für Molekulare Medizin, Prof. Waisman

Eva-Maria Cox, Filiz Demircik [C], Khalifa El Malki, Nir Yogev

21. Team Frauenklinik Mainz Universitätsmedizin Mainz, Frauenklinik, Prof. Kölbl

Dr. Eva Haberer, Dr. Stefan Albrich, Dr. Anja Merinsky [C], Dr. Alexander Seeger

22. Team GREYFROG & Friends greyfrog, Mainz

Karin Brunner, Helmut Brunner, Karin Morbach, Christian Morbach, St. Bernd Morbach [C]

24. Team A-Fähre Georg-Speyer-Haus, Frankfurt

Dr. Rasa Beinoraviciute-Kellner [C], Christin Danneil, Alexander Muik, Benjamin Rengstl

25. Team Professor Christoph Huber 
TRON gGmbH, Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Prof. Ugur Sahin

Ute Schmitt [C], Ines Küpper, Matthias Mechler, Rene Roth

26. Team BioNTech AG 1 BioNTech AG, Forschung & Entwicklung, Sahin, Mainz

Dr. Daniel Fritz [C], Ulrike Rüddenklau, Andrea Ristow, Dr. Rainer Hipfel

27. Team Biss gegen Krebs 
Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, Universitätsmedizin Mainz, Prof. Dr. Dr. Wagner

Kurt Bärsch, Bettina Garten [C], Petra Knöll, Robert Ritscher

28. Team Traumboot Poppe Poppe Reisen GmbH & Co. KG, Mainz

Cindy Bischoff, Matthias Junker [C], Sebastian Wagner, Bianca Niekisch

29. Team Pro Integra Krankenhaus Nordwest, Onkologie-Hämatologie, Elke Jäger, Frankfurt

Klaus Finzler [C], Daniel Berthold, Lorea Schneider, Dorothea Schaumburger

30. Team TRON 1 
TRON gGmbH, Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Prof. Ugur Sahin

Martin Suchan [C], Bernhard Hebich, Yvonne Kühne, Lisa Rüssel

31. Team Phoenix Krankenhaus Nordwest, Onkologie-Hämatologie, Elke Jäger, Frankfurt

Andreas Heintze, Günther Weith, Karin Trunk, Claudia Prasser [C]
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Teams

RENNEN „M“:  MÄNNER KLASSE (mindestens 3 Männer)

23. Team Rheingold Prof. Elke Jäger, Frankfurt

Michel Hornbach [C], Johann Hornbach, Leon Grünewald, Prof. Dr. med. Elke Jäger

34. Team TRON 2 
TRON gGmbH, Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Prof. Ugur Sahin

Sebastian Pape [C], Dominik Wintergerst, Frank Dorn, Anne Kölsch

35. Team BioNTech AG 2 BioNTech AG, Forschung & Entwicklung, Sahin, Mainz

Dr. Heinrich Haas, Dr. Thorsten Klamp [C], Dr. Andreas Kuhn, Birgit Pless

36. Team Bis(s) zum letzten Schlag 
Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, Universitätsmedizin Mainz, Prof. Dr. Dr. Wagner

Dr. Tasso von Hausen [C], Dr. Peer Kaemmerer, Dr. Karl Lehmann, 
Dr. Maximilian Krüger

37. Team Schmerz-Killer I DRK Schmerz-Zentrum Mainz, Prof. Dr. med. Hans-Raimund Casser

Stefan Birtel, Prof. Dr. med. Hans-Raimund Casser [C], Ana Lauterbach, 
Thomas Wetterling

38. Team mAb Mates GANYMED Pharmaceuticals AG, Mainz

Dr. Andreas Fregin [C], Stephanie Roesch, Boris Kinkel, Dr. Michael Weichel

39. Team Pfeiffer Family Pfeiffer Family, Universitätsmedizin Mainz, Prof. Dr. Norbert Pfeiffer

Christian Pfeiffer, Simon Pfeiffer, Prof. Dr. Norbert Pfeiffer [C], Peter Allard, 
St. Dr. Birgit Pfeiffer

40. Team Horizont 
Universitätsmedizin Mainz, Universitäres Centrum für Tumorerkrankungen Mainz

Prof. Dr. med. Hauke Lang, Prof. Dr. med. Heinz Schmidberger, 
Prof. Dr. med. Matthias Theobald [C], St. Michael Ebling

41. Team Himmelfahrtskommando 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Institut für Politikwissenschaft

Daniel Weber, Constantin Schäfer, Lisa Reithmann, Gabriel Belinga-Belinga, 
St. Marlene Wienold [C]

42. Team „Krebsschreck” GANYMED Pharmaceuticals AG, Mainz

Dirk Becker, Michael Erdeljan, Dr. Stefan Jacobs, Sebastian Schwamb [C]

43. Team Amgen Amgen GmbH, Pharma, München

Matthias Runkel, Nadine Runkel [C], Andre Melzer, Michael Putowski

44. Team IT´s rowing Universitätsmedizin Mainz, SC6 - Servicecenter IT

Marius Zimmermann [C], Thomas Kasper, Volker Hehl, Edin XY

45. Team Neurochirurgie 2 Neurochirurgische Klinik, Universitätsmedizin Mainz, Alf Giese

Dr. Christoph Bock [C], Dr. Milad Chaalan, Dr. Sascha Moreitz, Dr. Andre Tropine

46. Team Lions-Club Mainz Lions Club Mainz

Albrecht Kinsberger, Dr. Cornelius Kortsik [C], Ulrich Unger, St. Isabel Müller-Haye

47. Team Klinik für Anästhesiologie 
Universitätsmedizin Mainz, Klinik für Anästhesiologie, Prof. Werner

Marc Kriege [C], Franziska Schirmer, Steffen Hauske, Dirk Weingart, 
St. Dorothea Limanski

48. Team www.pfizer-oncology.de Pfizer Pharma GmbH, Berlin

Detlev Chercham, Ulrike Gerber, Markus Hesse [C], Age Kamstra

49. Team Deutsche Bank AG, PWM 
Deutsche Bank AG, Private Wealth Management, Wolfgang Hempler, Mainz

Wolfgang Hempler [C], Ingo Nehrbaß, Franz Riedel, Matthias Brukhardt

50. Team Rotary Club Mainz Rotary Club Mainz

Karl-Ludwig Krauter, Hans Steinbronn, Christof Orning [C], St. Dr. Hartmut Jaeger

51. Team Hessen-Löwen Hessen-Löwen, Hessisches Sozialministerium, Wiesbaden

Dr. Stephan Hölz [C], Markus Ohnhaus, Oliver Peichl, Marco Mattes, 
St. Christina Aichinger

52. Team Neurochirurgie 1 Neurochirurgische Klinik, Universitätsmedizin Mainz, Alf Giese

Eike Schwandt, Dr. Sven R. Kantelhardt [C], Christoph Richter, Alexandra Huthmann

53. Team Ärztefanclub Mainz 05 Ärztefanclub Mainz 05

Werner Broo, Dr. Dr. Rainer S.R. Buch [C], Dr. Till Gerlach, Peter Kirscher

54. Team Boehringer Ingelheim Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG

Prof. Dr. Angela Märten [C], Benedikt Tetzlaff, Dr. Uz Stammberger, Dr. Thomas Lechner

55. Team Stiftung Leben mit Krebs „Stiftung Leben mit Krebs”, Mainz-Kastel

Klaus Schrott [C], Michael Juli, Simone Sonntag, Marco Mattes, St. Tom Repke

56. Team Strahlemänner Krankenhaus Nordwest, Onkologie-Hämatologie, Elke Jäger, Frankfurt

Simon Stahn, Moritz Wirz, David Gattner [C], Stefanie Hentschel

RENNEN „K“:  E INLAGERENNEN FÜR KINDER
60. Sprinter Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin der Universitätmedizin Mainz

NN:

61. 2fast4you Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin der Universitätmedizin Mainz

NN:

RENNEN „S“:  SUPERFINALE (S ieger  aus  F,  X und M)
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Hinweise für Regattateilnehmer

Mit der Beachtung dieser Hinweise tragen Sie persönlich zum Gelingen der Veranstaltung bei.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Organisationspersonal (gelbes T-Shirt!) im
Regattabüro am Ziel. Vielen Dank!

Informationen zur Regatta:

■ Mannschaftsführer: Ihr Mannschaftsführer ist der Ansprechpartner der Regattaleitung
und zuständig für An- und Ummeldung sowie Einsprüche.

■ Anmeldung: Bitte melden Sie sich im Regattabüro (Zielzelt) an, geben Sie die Ent haf -
tungserklärung Ihrer Mannschaft ab, empfangen Sie Teamkleidung und Startnummer.

■ Startnummern: Boot und Mannschaft sind mit der Mannschafts-, Startnummer zu
kennzeichnen. Startnummer bei Anmeldung im Regattabüro gegen 10,00 € Pfand.

■ Startzeit: Für die Einhaltung der verbindlichen Startzeiten sind die Mannschaften ver-
antwortlich. Qualifizierte Mannschaften erhalten ihre nächste Startzeit an den Info-Tafeln
am Ziel. Bitte begeben Sie sich ca. 25 Minuten vor Startzeit zur Umsteigezone!

■ Boote: Der Ausrichter stellt 16 Boote zur Verfügung. Ein Anspruch auf ein bestimmtes
Boot besteht nicht.

■ Steuerleute: Steuerplätze sind dauerhaft mit Personal des Ausrichters besetzt.

■ Einsteigen/Umsteigen: Steg 1, Behelfssteg Winterhafen, Ausweichsteg 2 
Mainzer Ruder-Verein (Bitte beachten Sie aus Sicherheitsgründen die Anweisungen des
Organisationspersonals).

■ Startbahnen: 4

■ Vorbereitungszone: Einschwimmen der Boote.

■ Startzone: Startvorbereitung, Ausrichten der Boote. 
(Schiedsrichter und Organisationspersonal).

■ Start: Fliegend

■ Streckenlänge: ca. 400 m

■ Ziel: Platzierung und ggf. Zeitnahme durch Zielgericht.

■ Qualifikationssystem: Finalteilnehmer qualifizieren sich über Vor- und Hoffnungsläufe,
Halbfinale für das Klassenfinale (siehe Zeitplan!). Die Klassensieger starten im Superfinale.

Allgemeine Hinweise:

■ Parken: Im Umkreis der Veranstaltung stehen nur begrenzt öffentliche Parkplätze 
zur Verfügung (siehe Anlage). Wir empfehlen die Tiefgarage im Fort Malakoff. 
Auf die Einhaltung der StVO wird ausdrücklich hingewiesen!

■ Teamkleidung: Jedes Team erhält bei Registratur T-Shirts „Rudern gegen Krebs“ als
Wettkampfkleidung. Eigene einheitliche Wettkampfkleidung ist erlaubt.

■ Umkleidemöglichkeiten: Bootshaus Mainzer Ruder-Verein. Wir empfehlen die 
Anreise in Sportkleidung und Mitbringen von Ersatzkleidung.

■ Toiletten/Duschen: Bootshaus Mainzer Ruder-Vereins, Fort Malakoff.

■ Wertsachen: Für Wertsachen schließen Veranstalter und Ausrichter eine Haftung 
ausdrücklich aus.

■ Erste Hilfe: Bitte wenden Sie sich an das Personal im Zielgericht.

Fahrtordnung:

■ Schifffahrtspause: Berufsschifffahrt hat Vorfahrt! Bitte beachten Sie die Anweisungen
der Schiedsrichter.

■ Bootsschäden: Bitte melden Sie Schäden an den Booten umgehend beim Umsteigen
und im Regattabüro.
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